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Einleitung

Im Rahmen des Projektes „Marketing qualifiziert zur Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 

werden Arbeitshilfen zu verschiedenen Themen ausgearbeitet, die den Akteuren der Umwelt-

bildung in Bayern digital im Internet der „Umweltbildung.Bayern“ zur Verfügung gestellt wer-

den. Diese Arbeitshilfen sollen eine Hilfestellung für die tägliche Arbeit darstellen und die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter bei ihrer praktischen Umsetzung unterstützen. Bei der inhaltli-

chen Ausarbeitung steht die Ausgewogenheit von theoretischen Grundlagen und praktischer 

Anwendung mit Beispielen und Mustervorlagen im Vordergrund.

Die vorliegende Arbeitshilfe „Arbeitsrecht in der Umweltbildung“ gibt Ihnen einen Überblick 

über die Bestimmungen im Arbeitsrecht. Welche Rechte und Pflichten haben Arbeitgeber und 

Arbeitnehmer? Welche Vertragsformen von Beschäftigungsverhältnissen und welche Be-

schäftigungsformen gibt es? Wie sieht die Versicherungspflicht in der Sozialversicherung 

aus? Wie gehe ich bei einer Beendigung des Arbeitsverhältnisses vor und was muss ich be-

achten? Was kann ich für meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Thema betriebliche Al-

tersvorsorge und Unfallversicherung in der Berufsgenossenschaft tun?

Auf all diese Fragen rund um das Thema Arbeitsrecht gibt diese Arbeitshilfe Antworten. Zahl-

reiche Informationen und Vorlagen zu den einzelnen Themenbereichen stehen Ihnen zur 

Verfügung und helfen Ihnen bei Ihrer Arbeit. Zusätzliche Informationen zu Literatur, Links und 

Mustervorlagen sind im Anhang hinterlegt.

Die Inhalte dieser Arbeitshilfe stammen aus der Veröffentlichung der AG SPAK „Vereinspra-

xis“. Die AG SPAK stellte dem Projekt „Marketing qualifiziert zur Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung“ das Kapitel „Arbeitsrecht“ des Buches zur Veröffentlichung zur Verfügung. Dieses 

Kapitel ist zum größten Teil für die Sichtweise eines Vereins/Verband formuliert, findet aber 

auch nach Rücksprache mit Experten auf alle Beschäftigungsverhältnisse seine Anwendung.

Ich möchte an dieser Stelle recht herzlich der AG SPAK für diese Unterstützung danken. Das 

Buch „Vereinspraxis“ ist ein Ratgeber zum Vereinsrecht, zum Arbeitsrecht und zu kaufmänni-

schen Fragen. Das Buch ist im Buchhandel erhältlich oder kann direkt bei der AG SPAK Bü-

cher oder bei der Stiftung MITARBEIT, Bundesgeschäftsstelle bestellt werden (ISBN 3-

923126-94-8).

Barbara Rasche

München, Juli 2009
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